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Technische Universität Dresden 
Fakultät Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften 

Studienordnung für das Fach Italienisch 
im Studiengang Lehramt an Gymnasien 

Vom 26. April 2021 

Aufgrund des § 36 Absatz 1 des Sächsischen Hochschulfreiheitsgesetzes in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 15. Januar 2013 (SächsGVBl. S. 3) in Verbindung mit der Lehramtsprüfungs-
ordnung I vom 29. August 2012 (SächsGVBl. S. 467), die durch Verordnung vom 18. Dezember 2018 
(SächsGVBl. S. 55) geändert worden ist, erlässt die Technische Universität Dresden die nachfol-
gende Studienordnung als Satzung. 
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§ 1  
Geltungsbereich 

Diese Studienordnung regelt auf der Grundlage des Sächsischen Hochschulfreiheitsgesetzes, 
der Lehramtsprüfungsordnung I (LAPO I) und der Modulprüfungsordnung Lehramt Gymnasien 
Ziele, Inhalte, Aufbau und Ablauf des Studiums des Faches Italienisch im Studiengang Lehramt an 
Gymnasien an der Technischen Universität Dresden. Sie ergänzt die Studienordnung für den Stu-
diengang Lehramt an Gymnasien. 

§ 2  
Ziele des Studiums 

(1) Die Absolventinnen und Absolventen besitzen die zur Vermittlung des Italienischen erfor-
derliche fremdsprachliche Kompetenz auf dem Niveau C1.2 des Gemeinsamen Europäischen Re-
ferenzrahmens für Sprachen. Sie verfügen über umfassende Kenntnisse der Italienischen  
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaft sowie der Fachdidaktik. Sie beherrschen Methoden und 
Strategien, um die Kenntnisse selbstständig zu erweitern, kritisch zu reflektieren, zu transferieren 
sowie interdisziplinär zu vernetzen. Sie haben theoretische, anwendungsbezogene, methodische 
und kommunikative Kompetenzen, die sie befähigen, sprach-, medien-, kultur- und gesellschafts-
spezifische Sachverhalte, Mechanismen und Strukturen zu analysieren, zu reflektieren, zu erklären 
und verständlich darzulegen. Sie verfügen zudem über vertiefte fremdsprachendidaktische Kennt-
nisse zu Lehr- und Lernprozessen im Italienischunterricht und sind in der Lage, diese mit den fach-
wissenschaftlichen Kenntnissen zu vernetzen. Auf dieser Grundlage können sie Gegenstände der 
italienischen Sprache sowie der italienischsprachigen Literaturen und Kulturen aufbereiten und 
vermitteln. Die Absolventinnen und Absolventen verfügen insbesondere über die Fähigkeit, Unter-
richt im Fach Italienisch an Gymnasien selbstständig theoriereflektiert zu planen, durchzuführen 
und zu analysieren. 

(2) Die Absolventinnen bzw. Absolventen sind durch ihre Kompetenzen dazu befähigt, in den 
Vorbereitungsdienst für das Lehramt an Gymnasien einzutreten. Darüber hinaus sind sie in ver-
schiedensten weiteren Bereichen für eine selbstständige wissenschaftliche oder wissensvermit-
telnde Tätigkeit qualifiziert. 

§ 3  
Lehr- und Lernformen 

(1) Der Lehrstoff ist modular strukturiert. In den einzelnen Modulen werden die Lehrinhalte 
durch Einführungskurse, Vorlesungen, Seminare, Sprachlernseminare, Tutorien, Schulpraktika, 
und Selbststudium vermittelt, gefestigt und vertieft. 

(2) Einführungskurse sind propädeutische Lehrveranstaltungen, die Grundlagenwissen für Stu-
dierende, insbesondere Studienanfängerinnen bzw. Studienanfänger, vermitteln. Vorlesungen 
sind Lehrveranstaltungen mit Überblickscharakter, die in die Stoffgebiete der Module einführen. Se-
minare sind interaktive Lehrveranstaltungen mit einem thematisch-methodischen Schwerpunkt 
zur exemplarischen Vertiefung fachlich-methodischer Kenntnisse und Fähigkeiten. Sprachlernse-
minare vermitteln und trainieren Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten in der jeweiligen Fremd-
sprache und entwickeln dabei kommunikative und interkulturelle Kompetenz in akademischen und 
beruflichen Kontexten sowie in Alltagssituationen. Tutorien sind Veranstaltungen mit unterstützen-
der Funktion für die Studierenden. In Tutorien reflektieren die Studierenden Probleme, Lösungsan-
sätze sowie Ergebnisse ihres Selbststudiums mit einem Tutor und erhalten die Möglichkeit der indi-
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viduellen Rückkopplung. Schulpraktika sind durch Vor- und Nachbereitung universitär begleitete so-
wie unterrichtspraktische Tätigkeiten. Sie umfassen die Beobachtung und Analyse der schulischen 
Praxis sowie Planung, Durchführung und Auswertung von Unterricht unter besonderer Berücksich-
tigung fachdidaktischer und allgemeindidaktischer Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten sowie 
die Praxisreflexion und die Erkundung der Schulart. Das Selbststudium dient der inhaltlich-thema-
tischen Vor- und Nachbereitung der Lehrveranstaltungen sowie der Prüfungsvorbereitung. 

§ 4  
Aufbau und Ablauf des Studiums 

(1) Das Studium des Faches Italienisch ist modular aufgebaut. Das Lehrangebot ist auf neun 
Semester verteilt. 

(2) Das Studium umfasst das Fach im engeren Sinne (Fachstudium), die Fachdidaktik und die 
Sprachpraxis. Im Fachstudium umfasst es sechs Pflichtmodule und zwei Wahlpflichtmodule. Die 
Sprachpraxis umfasst acht Pflichtmodule, die Fachdidaktik fünf Pflichtmodule. Die Wahl ist ver-
bindlich. Eine einmalige Umwahl ist möglich; sie erfolgt durch einen schriftlichen Antrag der bzw. 
des Studierenden an das Prüfungsamt, in dem das zu ersetzende und das neu gewählte Modul zu 
benennen sind. 

(3) Wesentlicher Bestandteil des Studiums sind die der Fachdidaktik zugeordneten schulprakti-
schen Studien gemäß § 7 Absatz 2 LAPO I in einem neun Leistungspunkte entsprechenden Umfang, 
in Form der Schulpraktika. Sie werden absolviert als semesterbegleitendes Praktikum, das dem 
Modul Schulpraktische Übung Italienisch zugeordnet ist, sowie als Blockpraktikum in der vorle-
sungsfreien Zeit, das dem Modul Blockpraktikum B Italienisch zugeordnet ist. 

(4) Qualifikationsziele, Inhalte, umfasste Lehr- und Lernformen, Voraussetzungen, Verwendbar-
keit, Häufigkeit, Arbeitsaufwand sowie Dauer der einzelnen Module sind den Modulbeschreibun-
gen (Anlage 1) zu entnehmen. 

(5) Die sachgerechte Aufteilung der Module auf die einzelnen Semester, deren Beachtung den 
Abschluss des Studiums in der Regelstudienzeit ermöglicht, ebenso Art und Umfang der jeweils 
umfassten Lehrveranstaltungen sowie Anzahl und Regelzeitpunkt der erforderlichen Studien- und 
Prüfungsleistungen sind dem beigefügten Studienablaufplan (Anlage 2) zu entnehmen. 

(6) Der Studienablaufplan kann auf Vorschlag der Studienkommission des Studiengangs durch 
den Fakultätsrat der Fakultät Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften geändert werden. Der 
geänderte Studienablaufplan gilt für die Studierenden, denen er zu Studienbeginn fakultätsüblich 
bekannt gegeben wird. 

§ 5  
Inhalte des Studiums 

Das Studium beinhaltet Grundlagen und vertiefte Kenntnisse der italienischen Sprach-, Litera-
tur- und Kulturwissenschaft. Es umfasst Theorien, Methoden und Gegenstände der Italianistik in 
diachroner und synchroner sowie vergleichender Dimension. Geschichte und Gegenwart der itali-
enischen Sprache sowie der italienischsprachigen Literaturen und Kulturen überblicksartig sowie 
in exemplarischer Form. Das Studium umfasst die Perfektionierung der Sprachkenntnisse und zur 
sicheren produktiven und rezeptiven Beherrschung des Italienischen mindestens bis zum Ni-
veau C1.2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen. Das Studium beinhal-
tet grundlegende und ausgewählte fremdsprachendidaktische Themenstellungen zur Theorie und 
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Praxis eines kompetenzorientierten Italienischunterrichts sowie die Planung, Durchführung und 
Reflexion eigenen Unterrichts im Fach Italienisch an Gymnasien. 

§ 6  
Leistungspunkte 

Durch die nach Art und Umfang in den Modulbeschreibungen bezeichneten Lehrveranstaltun-
gen, die Studien- und Prüfungsleistungen sowie durch Selbststudium können im Fach Italienisch 
insgesamt 104 Leistungspunkte erworben werden, davon 24 Leistungspunkte in der Fachdidaktik 
einschließlich der zugeordneten schulpraktischen Studien. In den Modulbeschreibungen (An-
lage 1) ist geregelt, wie viele Leistungspunkte durch ein Modul jeweils erworben werden können. 
Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden wurde. 

§ 7  
Studienberatung 

(1) Die studienbegleitende fachliche Beratung für das Fach Italienisch obliegt der Studienfach-
beratung des Instituts für Romanistik. Diese fachliche Studienberatung unterstützt die Studieren-
den insbesondere in Fragen der Studiengestaltung.  

(2) Zu Beginn des dritten Semesters soll jede bzw. jeder Studierende, die bzw. der bis zu diesem 
Zeitpunkt noch keinen Leistungsnachweis erbracht hat, an einer studienbegleitenden fachlichen 
Beratung teilnehmen. 

§ 8  
Inkrafttreten, Veröffentlichung und Übergangsbestimmungen 

(1) Diese Studienordnung tritt am Tag nach der Veröffentlichung in den Amtlichen Bekanntma-
chungen der TU Dresden in Kraft. 

(2) Sie gilt für alle zum Wintersemester 2021/2022 oder später im Fach Italienisch im Studien-
gang Lehramt an Gymnasien neu immatrikulierten Studierenden.  

(3) Für früher als zum Wintersemester 2021/2022 immatrikulierten Studierenden gilt die für sie 
vor dem Inkrafttreten dieser Ordnung bislang gültige Studienordnung für das Fach Italienisch im 
Studiengang Höheres Lehramt an Gymnasien fort, wenn sie nicht dem Prüfungsausschuss gegen-
über ihren Übertritt schriftlich erklären. Form und Frist der Erklärung werden vom Prüfungsaus-
schuss festgelegt und fakultätsüblich bekannt gegeben. Ein Übertritt ist frühestens zum 1. Oktober 
2021 möglich. 

(4) Diese Studienordnung gilt ab Wintersemester 2023/2024 für alle im Fach Italienisch im Stu-
diengang Lehramt an Gymnasien immatrikulierten Studierenden. 

(5) Im Falle des Übertritts nach Absatz 3 Satz 1 oder Absatz 4 werden inklusive der Noten primär 
die bereits erbrachten Modulprüfungen und nachrangig auch einzelne Prüfungsleistungen auf der 
Basis von Äquivalenztabellen von Amts wegen übernommen. Mit Ausnahme von § 18 Absatz 5 der 
Modulprüfungsordnung Lehramt Gymnasien werden nicht mit mindestens „ausreichend“ (4,0) o-
der „bestanden“ bewertete Modulprüfungen und Prüfungsleistungen nicht übernommen. Auf Ba-
sis der Noten ausschließlich übernommener Prüfungsleistungen findet grundsätzlich keine Neu-
berechnung der Modulnote statt, Ausnahmen sind den Äquivalenztabellen zu entnehmen. 
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Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fakultätsrats der Fakultät Sprach-, Literatur- und 
Kulturwissenschaften vom 25. November 2020, der Anzeige beim Sächsischen Staatsministerium 
für Wissenschaft, Kultur und Tourismus vom 10. Dezember 2020 und der Genehmigung des Rek-
torates vom 23. März 2021. 

Dresden, den 26. April 2021 

Die Rektorin 
der Technischen Universität Dresden 

Prof. Dr. Ursula M. Staudinger 
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Anlage 1:  
Modulbeschreibungen 

Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-SEGY-ITA-B-LKGES 
(SLK-SEBS-ITA-B-LKGES) 
(SLK-SEOS-FRA-B-LKGES) 
(SLK-SEGY-FRA-B-LKGES) 
(SLK-SEBS-FRA-B-LKGES) 
(SLK-BA-R-B-LKGES) 

Basismodul Romanistik 1:  
Literatur- und  
Kulturgeschichte 

Prof. Dr. Roswitha Böhm  
(roswitha.boehm@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden einen ge-
schichtlichen Überblick über die französische bzw. frankophone 
sowie die italienische Literatur und Kultur anhand ausgewählter 
Beispiele in romanistisch komparativer Perspektive. Sie verfügen 
über die nötigen begrifflichen und methodischen Kenntnisse zur 
kritischen Reflexion literatur- und kulturwissenschaftlicher Ord-
nungsmodelle (Gattungen, Epochen, Medien, kulturelle Prozesse) 
und sind in der Lage, wichtige Autorinnen und Autoren sowie de-
ren Werke, sodann weitere kulturelle Strömungen, Entwicklungen 
und Prozesse in literar- und kulturhistorische Zusammenhänge 
einzuordnen. 

Inhalte Inhalte sind exemplarische Gegenstände der französischen und 
italienischen Literatur- und Kulturgeschichte sowie Fragestellungen 
und Methoden der Literatur- und Kulturgeschichtsschreibung. 

Lehr- und 
Lernformen 

Einführungskurs (2 SWS), Tutorium (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im ersten und zweiten 
Hauptfach Romanistik im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- 
und Kulturwissenschaften, im Ergänzungsbereich Romanistik der 
Bachelorstudiengänge der Philosophischen Fakultät (Evangelische 
Theologie, Kunstgeschichte, Katholische Theologie, Philosophie, 
Geschichte und Medienforschung) sowie im Fach Französisch in 
den Studiengängen Lehramt an Oberschulen, Lehramt an Gymna-
sien und Lehramt an berufsbildenden Schulen und im Fach Italie-
nisch in den Studiengängen Lehramt an Gymnasien und Lehramt 
an berufsbildenden Schulen. Das Modul schafft jeweils im ersten 
und zweiten Hauptfach Romanistik im Bachelorstudiengang 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften, im Ergänzungsbe-
reich Romanistik der Bachelorstudiengänge der Philosophischen 
Fakultät (Evangelische Theologie, Kunstgeschichte, Katholische 
Theologie, Philosophie, Geschichte und Medienforschung) die Vo-
raussetzungen für die Module Vertiefungsmodul: Französische Li-
teratur- und Kulturwissenschaft, Vertiefungsmodul: Freie Wahl – 
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Französisch, Vertiefungsmodul: Italienische Literatur- und Kultur-
wissenschaft und Vertiefungsmodul: Freie Wahl – Italienisch sowie 
im Fach Französisch in den Studiengängen Lehramt an Oberschu-
len, Lehramt an Gymnasien und Lehramt an berufsbildenden 
Schulen für das Modul Vertiefungsmodul: Französische Literatur- 
und Kulturwissenschaft und im Fach Italienisch in den Studiengän-
gen Lehramt an Gymnasien und Lehramt an berufsbildenden 
Schulen jeweils für das Modul Vertiefungsmodul: Italienische Lite-
ratur- und Kulturwissenschaft. 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurar-
beit von 90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten.  

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststu-
dium inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der 
Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-SEGY-ITA-B-LKTH 
(SLK-SEBS-ITA-B-LKTH) 
(SLK-SEOS-FRA-B-LKTH) 
(SLK-SEGY-FRA-B-LKTH) 
(SLK-SEBS-FRA-B-LKTH) 
SLK-BA-R-B-LKTH 

Basismodul Romanistik 2:  
Literatur- und Kulturtheorie 

Prof. Dr. Elisabeth Tiller  
(elisabeth.tiller@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls kennen die Studierenden die wichtigsten 
Konzepte der Literatur- und Kulturtheorie sowie deren Vertreterinnen 
und Vertreter. Sie sind in der Lage, diese Theorien auf exemplarische 
Gegenstände der französischen und italienischen Literatur- und Kul-
turwissenschaft anzuwenden und diese Anwendung kritisch zu reflek-
tieren.  

Inhalte Inhalte sind ausgewählte Literatur- und Kulturtheorien sowie deren 
Entstehungskontexte und Anwendungsfelder mit Bezug auf die fran-
zösische und italienische Literatur- und Kulturwissenschaft. 

Lehr- und 
Lernformen 

Einführungskurs (2 SWS), Tutorium (2 SWS), Selbststudium.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im ersten und zweiten Haupt-
fach Romanistik im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kul-
turwissenschaften, im Ergänzungsbereich Romanistik der Bachelor-
studiengänge der Philosophischen Fakultät (Evangelische Theologie, 
Kunstgeschichte, Katholische Theologie, Philosophie, Geschichte und 
Medienforschung) sowie im Fach Französisch in den Studiengängen 
Lehramt an Oberschulen, Lehramt an Gymnasien und Lehramt an be-
rufsbildenden Schulen und im Fach Italienisch in den Studiengängen 
Lehramt an Gymnasien und Lehramt an berufsbildenden Schulen. 
Das Modul schafft jeweils im ersten und zweiten Hauptfach Romanis-
tik im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaf-
ten, im Ergänzungsbereich Romanistik der Bachelorstudiengänge der 
Philosophischen Fakultät (Evangelische Theologie, Kunstgeschichte, 
Katholische Theologie, Philosophie, Geschichte und Medienfor-
schung) die Voraussetzungen für die Module Vertiefungsmodul: Fran-
zösische Literatur- und Kulturwissenschaft, Vertiefungsmodul: Freie 
Wahl – Französisch, Vertiefungsmodul: Italienische Literatur- und Kul-
turwissenschaft und Vertiefungsmodul: Freie Wahl – Italienisch sowie 
im Fach Französisch in den Studiengängen Lehramt an Oberschulen, 
Lehramt an Gymnasien und Lehramt an berufsbildenden Schulen für 
das Modul Vertiefungsmodul: Französische Literatur- und Kulturwis-
senschaft und im Fach Italienisch in den Studiengängen Lehramt an 
Gymnasien und Lehramt an berufsbildenden Schulen jeweils für das 
Modul Vertiefungsmodul: Italienische Literatur- und Kulturwissen-
schaft. 
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Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten.  

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-SEGY-ITA-B-WA 
(SLK-SEBS-ITA-B-WA) 
(SLK-SEOS-FRA-B-WA) 
(SLK-SEGY-FRA-B-WA) 
(SLK-SEBS-FRA-B-WA) 
SLK-BA-R-B-WA 

Basismodul Romanistik 3:  
Wissenschaftliches Arbeiten 

Prof. Dr. Roswitha Böhm  
(roswitha.boehm@tu.dresden.de) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls kennen die Studierenden Merkmale, Ziele 
und Vorgehen des wissenschaftlichen Arbeitens. Sie können erwei-
terte Kenntnisse der systematischen, zielgerichteten Recherche, des 
Bibliographierens und Exzerpierens anwenden. Die Studierenden 
sind dazu befähigt, verschiedene Arten wissenschaftlichen Arbeitens 
selbstständig zu planen, das Thema zu gliedern und stringent (münd-
lich oder schriftlich) in kritisch-analytischer Vorgehensweise zu bear-
beiten sowie in guter wissenschaftlicher Praxis in adäquater Form zu 
präsentieren. 

Inhalte Das Modul beinhaltet die Grundzüge wissenschaftlichen Arbeitens, 
insbesondere Nutzen und Kriterien wissenschaftlichen Arbeitens, Pla-
nung und Durchführung wissenschaftlicher Arbeiten (von der The-
menfindung über die Gegenstandsanalyse bis zur Schlusskorrektur), 
Recherchetechniken und -quellen, Umgang mit Forschungsliteratur 
(Lesetechniken, Exzerpieren, Zitierweisen), sprachliche Anforderun-
gen, Argumentationslogik, Präsentationstechniken und Medienein-
satz. 

Lehr- und 
Lernformen 

Seminar (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im ersten und zweiten Haupt-
fach Romanistik im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kul-
turwissenschaften, im Ergänzungsbereich Romanistik der Bachelor-
studiengänge der Philosophischen Fakultät (Evangelische Theologie, 
Kunstgeschichte, Katholische Theologie, Philosophie, Geschichte und 
Medienforschung) sowie im Fach Französisch in den Studiengängen 
Lehramt an Oberschulen, Lehramt an Gymnasien und Lehramt an be-
rufsbildenden Schulen und im Fach Italienisch in den Studiengängen 
Lehramt an Gymnasien und Lehramt an berufsbildenden Schulen. 
Das Modul schafft jeweils im ersten und zweiten Hauptfach Romanis-
tik im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaf-
ten, im Ergänzungsbereich Romanistik der Bachelorstudiengänge der 
Philosophischen Fakultät (Evangelische Theologie, Kunstgeschichte, 
Katholische Theologie, Philosophie, Geschichte und Medienfor-
schung) die Voraussetzungen für die Module Vertiefungsmodul: Fran-
zösische Literatur- und Kulturwissenschaft, Vertiefungsmodul: Franzö-
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sische Sprachwissenschaft, Vertiefungsmodul: Freie Wahl – Franzö-
sisch, Vertiefungsmodul: Italienische Literatur- und Kulturwissen-
schaft, Vertiefungsmodul: Italienische Sprachwissenschaft sowie Ver-
tiefungsmodul: Freie Wahl – Italienisch sowie im Fach Französisch in 
den Studiengängen Lehramt an Oberschulen, Lehramt an Gymnasien 
und Lehramt an berufsbildenden Schulen jeweils für die Module Ver-
tiefungsmodul: Französische Literatur- und Kulturwissenschaft, Vertie-
fungsmodul: Französische Sprachwissenschaft und im Fach Italienisch 
in den Studiengängen Lehramt an Gymnasien und Lehramt an berufs-
bildenden Schulen jeweils für die Module Vertiefungsmodul: Italieni-
sche Literatur- und Kulturwissenschaft, Vertiefungsmodul: Italienische 
Sprachwissenschaft. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einem Portfolio im Um-
fang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten.  

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
30 Stunden auf die Präsenz und 120 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-SEGY-ITA-B-SW 
(SLK-SEBS-ITA-B-SW) 
(SLK-BA-R-B-ITASW) 

Basismodul: Italienische 
Sprachwissenschaft 

Prof. Dr. Maria Lieber  
(maria.lieber@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls kennen die Studierenden die grundle-
genden Begriffe und Methoden der linguistischen Analyse und kön-
nen sie auf Texte anwenden. Sie haben einen fundierten Überblick 
über das System der italienischen Standardsprachen in seinen ver-
schiedenen Ausprägungen sowie über die regionalen Varianten und 
kennen spezielle Themenkomplexe der italienischen Sprachwissen-
schaft aus gegenwartsbezogener und historischer Sicht. 

Inhalte Inhalte sind die Methoden und Gegenstände der italienischen 
Sprachwissenschaft sowie deren historische Entwicklung. 

Lehr- und 
Lernformen 

Einführungskurs (2 SWS), Tutorium (2 SWS), Selbststudium.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul des Schwerpunkts Italienisch 
im ersten und zweiten Hauptfach Romanistik im Bachelorstudiengang 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften, im Ergänzungsbereich 
Romanistik, Schwerpunkt Italienisch der Bachelorstudiengänge der 
Philosophischen Fakultät (Evangelische Theologie, Kunstgeschichte, 
Katholische Theologie, Philosophie, Geschichte und Medienfor-
schung) sowie im Fach Italienisch in den Studiengängen Lehramt an 
Gymnasien und Lehramt an berufsbildenden Schulen. Das Modul 
schafft in allen Studiengängen jeweils die Voraussetzungen für das 
Modul Vertiefungsmodul: Italienische Sprachwissenschaft sowie im 
ersten und zweiten Hauptfach Romanistik im Bachelorstudiengang 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften und im Ergänzungsbe-
reich Romanistik, Schwerpunkt Italienisch der Bachelorstudiengänge 
der Philosophischen Fakultät (Evangelische Theologie, Kunstge-
schichte, Katholische Theologie, Philosophie, Geschichte und Medien-
forschung) jeweils für das Modul Vertiefungsmodul: Freie Wahl – Itali-
enisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten.  
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 

  



 

181 

Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-SEGY-ITA-V-LKW 
(SLK-SEBS-ITA-V-LKW) 

Vertiefungsmodul:  
Italienische Literatur- und  
Kulturwissenschaft 

Prof. Dr. Elisabeth Tiller  
(elisabeth.tiller@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden eine erhöhte 
Kompetenz, exemplarische Texte, ästhetische Medienprodukte bzw. 
Untersuchungsgegenstände der italienischen Literatur- und Kultur-
wissenschaft zu analysieren und deren Theorien anzuwenden. Sie 
sind in der Lage, eigenständig Texte oder ästhetische Medienprodukte 
auf geeignete Forschungsliteratur zu beziehen und dabei argumenta-
tiv stringente Arbeitsergebnisse zu entwickeln. 

Inhalte Inhalte sind exemplarische Bereiche der italienischen Literatur- und 
Kulturwissenschaft: ästhetische Medienprodukte, kulturelle, gesell-
schaftliche und politische Entwicklungen bzw. kulturwissenschaftliche 
Fragestellungen auf theoretischer, methodischer, gegenwartsbezoge-
ner und historischer Ebene. 

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen und anwendungsbezogenen 
Kompetenzen, wie sie jeweils im Fach Italienisch in den Studiengängen 
Lehramt an Gymnasien und Lehramt an berufsbildenden Schulen je-
weils in den Modulen Basismodul Romanistik 1: Literatur- und Kultur-
geschichte, Basismodul Romanistik 2: Literatur- und Kulturtheorie so-
wie Basismodul Romanistik 3: Wissenschaftliches Arbeiten zu erwer-
ben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im Fach Italienisch in den Stu-
diengängen Lehramt an Gymnasien und Lehramt an berufsbildenden 
Schulen. Das Modul schafft in allen Studiengängen jeweils die Voraus-
setzungen für die Module Ausbaumodul: Italienische Literatur- und 
Kulturwissenschaft und Komplementärmodul: Italienische Literatur- 
und Kulturwissenschaft. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer lektürebezogenen 
Aufgabe im Umfang von 60 Stunden und einer Klausurarbeit von 
60 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus dem ungewichteten Durchschnitt der No-
ten der einzelnen Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten.  
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-SEGY-ITA-V-SW 
(SLK-SEBS-ITA-V-SW) 
(SLK-BA-R-V-ITASW) 

Vertiefungsmodul:  
Italienische Sprachwissenschaft 

Prof. Dr. Maria Lieber 
(maria.lieber@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden eine erhöhte 
Kompetenz, exemplarische Texte bzw. Untersuchungsgegenstände 
der italienischen Sprachwissenschaft zu analysieren.  

Inhalte Inhalte sind exemplarische kanonische Themenfelder der italieni-
schen Sprachwissenschaft sowie einschlägige Themen der diachro-
nen oder synchronen italienischen Sprachwissenschaft. 

Lehr- und 
Lernformen 

Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbe-
zogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Basismodul: Italienische 
Sprachwissenschaft und Basismodul Romanistik 3: Wissenschaftliches 
Arbeiten jeweils im ersten und zweiten Hauptfach Romanistik des Ba-
chelorstudiengangs Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften, im 
Ergänzungsbereich Romanistik, Schwerpunkt Italienisch der Bachelor-
studiengänge der Philosophischen Fakultät sowie im Fach Italienisch 
in den Studiengängen Lehramt an Gymnasien und Lehramt an berufs-
bildenden Schulen zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul des Schwerpunkts Italienisch 
im ersten und zweiten Hauptfach Romanistik im Bachelorstudiengang 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften, im Ergänzungsbereich 
Romanistik, Schwerpunkt Italienisch der Bachelorstudiengänge der 
Philosophischen Fakultät (Evangelische Theologie, Kunstgeschichte, 
Katholische Theologie, Philosophie, Geschichte und Medienfor-
schung) sowie im Fach Italienisch in den Studiengängen Lehramt an 
Gymnasien und Lehramt an berufsbildenden Schulen. Das Modul 
schafft im ersten Hauptfach Romanistik im Bachelorstudiengang 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im Fach Italienisch 
in den Studiengängen Lehramt an Gymnasien und Lehramt an berufs-
bildenden Schulen jeweils die Voraussetzungen für das Modul Aus-
baumodul: Italienische Sprachwissenschaft sowie im Fach Italienisch 
in den Studiengängen Lehramt an Gymnasien und Lehramt an berufs-
bildenden Schulen für das Modul Komplementärmodul: Italienische 
Sprachwissenschaft. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Lektürebezogenen 
Aufgabe im Umfang von 50 Stunden und einer Klausurarbeit von 
60 Minuten Dauer. 
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Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus dem ungewichteten Durchschnitt der No-
ten der einzelnen Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten.  

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-SEGY-ITA-A-LKW 
(SLK-SEBS-ITA-A-LKW) 

Ausbaumodul:  
Italienische Literatur- und  
Kulturwissenschaft 

Prof. Dr. Elisabeth Tiller  
(elisabeth.tiller@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls kennen die Studierenden repräsentative 
Gegenstände und Überblicksthemen sowie Methoden der italieni-
schen Literatur- und Kulturwissenschaft. Sie besitzen literatur- und 
kulturtheoretische Kenntnisse und haben diese im Hinblick auf ästhe-
tisches, methodologisches und theoretisches Problembewusstsein er-
weitert. Sie verfügen über Gegenstands- und Theoriekompetenz in Li-
teratur- und Kulturtheorie, die es erlaubt, den Umgang mit Literatur 
und anderen kulturellen Artefakten inhaltlich und theoretisch auszu-
bauen. Sie sind in der Lage, literatur- und kulturtheoretische Frage-
stellungen für die Analyse von Literatur, anderen kulturellen Artefak-
ten und kulturellen Dynamiken produktiv zu machen. 

Inhalte Inhalt des Moduls sind repräsentative Gegenstände der italienischen 
Literatur- und Kulturwissenschaft in Theorie und Praxis. 

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesung (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen und anwendungsbezogenen 
Kompetenzen, wie sie jeweils im Fach Italienisch in den Studiengängen 
Lehramt an Gymnasien und Lehramt an berufsbildenden Schulen im 
Modul Vertiefungsmodul: Italienische Literatur- und Kulturwissen-
schaft zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von vier Wahlpflichtmodulen im Fach Italienisch 
im Studiengang Lehramt an Gymnasien, von denen zwei gemäß An-
lage 12 der Modulprüfungsordnung Lehramt Gymnasien zu wählen 
sind. Das Modul ist eines von vier Wahlpflichtmodulen im Fach Italie-
nisch im Studiengang Lehramt an berufsbildenden Schulen, von de-
nen zwei gemäß Anlage 16 der Modulprüfungsordnung Lehramt be-
rufsbildende Schulen zu wählen sind. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten.  
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
30 Stunden auf die Präsenz und 120 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-SEGY-ITA-A-SW 
(SLK-SEBS-ITA-A-SW) 

Ausbaumodul:  
Italienische Sprachwissenschaft 

Prof. Dr. Maria Lieber 
(Maria.Lieber@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls kennen die Studierenden alle einschlägigen 
Überblicksthemen der Sprachwissenschaft und haben ihr Wissen in 
der Form ausgebaut, dass sie fundamentale Einblicke in Grundlagen 
der Sprachwissenschaft und sprachwissenschaftliche Problemfelder 
gewonnen haben. Sie sind in der Lage, Beziehungen zu benachbarten 
fachwissenschaftlichen Disziplinen zu verstehen bzw. sprachwissen-
schaftliche Forschungsarbeiten zu entwickeln. 

Inhalte Inhalt des Moduls sind repräsentative Forschungsgegenstände der 
italienischen Sprachwissenschaft in Theorie und Praxis. 

Lehr- und 
Lernformen 

Vorlesung (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen, wie sie jeweils im Fach Italienisch in den 
Studiengängen Lehramt an Gymnasien und Lehramt an berufsbilden-
den Schulen im Modul Vertiefungsmodul: Italienische Sprachwissen-
schaft zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von vier Wahlpflichtmodulen im Fach Italienisch 
im Studiengang Lehramt an Gymnasien, von denen zwei gemäß An-
lage 12 der Modulprüfungsordnung Lehramt Gymnasien zu wählen 
sind. Das Modul ist eines von vier Wahlpflichtmodulen im Fach Italie-
nisch im Studiengang Lehramt an berufsbildenden Schulen, von de-
nen zwei gemäß Anlage 16 der Modulprüfungsordnung Lehramt be-
rufsbildende Schulen zu wählen sind. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
30 Stunden. Davon entfallen 30 Stunden auf die Präsenz und 120 
Stunden auf das Selbststudium inklusive der Prüfungsvorbereitung 
und des Erbringens der Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-SEGY-ITA-K-SW 
(SLK-SEBS-ITA-K-SW) 

Komplementärmodul:  
Italienische Sprachwissenschaft 

Prof. Dr. Maria Lieber 
(Maria.Lieber@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls kennen die Studierenden ausgewählte re-
präsentative Themen der Sprachwissenschaft und sind in der Lage, de-
ren Methoden und theoretische Konzepte auf ein exemplarisches 
Thema anzuwenden. Darüber hinaus können sie ein wissenschaftli-
ches Thema der italienischen Sprachwissenschaft wohlstrukturiert 
und argumentativ stringent in deutscher wie italienischer Sprache vor-
stellen sowie wissenschaftliche Fragestellungen erarbeiten, plausibel 
darstellen und diskutieren. 

Inhalte Inhalt des Moduls sind repräsentative Forschungsgegenstände der 
italienischen Sprachwissenschaft in Theorie und Praxis. 

Lehr- und 
Lernformen 

Seminar (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen, wie sie jeweils im Fach Italienisch in den 
Studiengängen Lehramt an Gymnasien und Lehramt an berufsbilden-
den Schulen im Modul Vertiefungsmodul: Italienische Sprachwissen-
schaft zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von vier Wahlpflichtmodulen im Fach Italienisch 
im Studiengang Lehramt an Gymnasien, von denen zwei gemäß An-
lage 12 der Modulprüfungsordnung Lehramt Gymnasien zu wählen 
sind. Das Modul ist eines von vier Wahlpflichtmodulen im Fach Italie-
nisch im Studiengang Lehramt an berufsbildenden Schulen, von de-
nen zwei gemäß Anlage 16 der Modulprüfungsordnung Lehramt be-
rufsbildende Schulen zu wählen sind. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Haus-
arbeit im Umfang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
30 Stunden auf die Präsenz und 120 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-SEGY-ITA-K-LKW 
(SLK-SEBS-ITA-K-LKW) 

Komplementärmodul:  
Italienische Literatur- und  
Kulturwissenschaft 

Prof. Dr. Elisabeth Tiller  
(elisabeth.tiller@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls kennen die Studierenden übergreifende 
Themen der italienischen Literatur- und Kulturwissenschaft und sind 
in der Lage, deren Methoden und theoretische Konzepte auf ausge-
wählte Fallbeispiele anzuwenden. Diese Fähigkeit ist durch eigene 
Textarbeit bzw. den eigenständigen Umgang mit Medien und die kri-
tische Rezeption von Forschungsliteratur in besonderem Maße her-
ausgebildet. Darüber hinaus können sie fachwissenschaftliche Prob-
lemstellungen der Italianistik wohlstrukturiert und argumentativ strin-
gent in deutscher wie italienischer Sprache vorstellen. Sie sind befä-
higt, dieses Wissen selbständig anzuwenden, zu vertiefen und zu er-
weitern. 

Inhalte Inhalt des Moduls sind exemplarische Gegenstände der italienischen 
Literatur- und Kulturwissenschaft in Theorie und Praxis. 

Lehr- und  
Lernformen 

Seminar (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen und anwendungsbezogenen 
Kompetenzen, wie sie jeweils im Fach Italienisch in den Studiengängen 
Lehramt an Gymnasien und Lehramt an berufsbildenden Schulen im 
Modul Vertiefungsmodul: Italienische Literatur- und Kulturwissen-
schaft zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von vier Wahlpflichtmodulen im Fach Italienisch 
im Studiengang Lehramt an Gymnasien, von denen zwei gemäß An-
lage 12 der Modulprüfungsordnung Lehramt Gymnasien zu wählen 
sind. Das Modul ist eines von vier Wahlpflichtmodulen im Fach Italie-
nisch im Studiengang Lehramt an berufsbildenden Schulen, von de-
nen zwei gemäß Anlage 16 der Modulprüfungsordnung Lehramt be-
rufsbildende Schulen zu wählen sind. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten 
Hausarbeit im Umfang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten.  
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
30 Stunden auf die Präsenz und 120 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive des Erbringens der Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-SEGY-ITAA1 
(SLK-SEBS-ITAA1) 
(SLK-BA-R-SP-ITAA1) 

Sprachpraxis A1 – Italienisch  Simona Bellini  
(simona.bellini@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung fremdsprachlicher Kompeten-
zen des Italienischen auf dem Niveau A1 des Gemeinsamen Europäi-
schen Referenzrahmens unter Berücksichtigung der KMK-
Bildungsstandards für die fortgeführte Fremdsprache. 

Inhalte Gegenstand des Moduls sind Alltagsthemen, welche auf die Befriedi-
gung konkreter Bedürfnisse und auf Informationen zu Personen ab-
zielen. 

Lehr- und 
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul des Schwerpunkts Italienisch im 
ersten und zweiten Hauptfach Romanistik im Bachelorstudiengang 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften, im Ergänzungsbereich 
Romanistik, Schwerpunkt Italienisch der Bachelorstudiengänge der 
Philosophischen Fakultät (Evangelische Theologie, Kunstgeschichte, 
Katholische Theologie, Philosophie, Geschichte und Medienfor-
schung) sowie im Fach Italienisch in den Studiengängen Lehramt an 
Gymnasien und Lehramt an berufsbildenden Schulen. Das Modul 
schafft in allen Studiengängen jeweils die Voraussetzungen für das 
Modul Sprachpraxis A2 – Italienisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten.  

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-SEGY-ITAA2 
(SLK-SEBS-ITAA2) 
(SLK-BA-R-SP-ITAA2) 

Sprachpraxis A2 – Italienisch  Simona Bellini  
(simona.bellini@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung fremdsprachlicher Kompeten-
zen des Italienischen auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäi-
schen Referenzrahmens unter Berücksichtigung der KMK-
Bildungsstandards für die fortgeführte Fremdsprache. 

Inhalte Gegenstand des Moduls sind fremdsprachliche Kompetenzen des Ita-
lienischen in Bezug auf Alltagsthemen, welche auf die Bewältigung des 
Alltags und auf den Austausch von Informationen zu vertrauten und 
geläufigen Dingen abzielen. 

Lehr- und 
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbe-
zogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Sprachpraxis A1 – Italienisch 
jeweils im ersten und zweiten Hauptfach Romanistik des Bachelorstu-
diengangs Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften, im Ergän-
zungsbereich Romanistik, Schwerpunkt Italienisch der Bachelorstudi-
engänge der Philosophischen Fakultät sowie im Fach Italienisch in den 
Studiengängen Lehramt an Gymnasien und Lehramt an berufsbilden-
den Schulen zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul des Schwerpunkts Italienisch im 
ersten und zweiten Hauptfach Romanistik im Bachelorstudiengang 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften, im Ergänzungsbereich 
Romanistik, Schwerpunkt Italienisch der Bachelorstudiengänge der 
Philosophischen Fakultät (Evangelische Theologie, Kunstgeschichte, 
Katholische Theologie, Philosophie, Geschichte und Medienfor-
schung) sowie im Fach Italienisch in den Studiengängen Lehramt an 
Gymnasien und Lehramt an berufsbildenden Schulen. Das Modul 
schafft in allen Studiengängen jeweils die Voraussetzungen für das 
Modul Sprachpraxis B1.1 – Italienisch sowie im Fach Italienisch in den 
Studiengängen Lehramt an Gymnasien und Lehramt an berufsbilden-
den Schulen jeweils für das Modul Basismodul Fachdidaktik Italie-
nisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten.  
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-SEGY-ITAB1.1 
(SLK-SEBS-ITAB1.1) 
(SLK-BA-R-SP-ITAB1.1) 

Sprachpraxis B1.1 – Italienisch Simona Bellini  
(simona.bellini@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung rezeptiver fremdsprachlicher 
Kompetenzen des Italienischen auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens unter Berücksichtigung der KMK-
Bildungsstandards für die fortgeführte Fremdsprache. 

Inhalte Gegenstand des Moduls sind fremdsprachliche Kompetenzen des Ita-
lienischen aus den Bereichen Arbeit, Schule, Studium, Freizeit sowie 
der Lebenswelt der Studierenden. 

Lehr- und 
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbe-
zogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Sprachpraxis A2 – Italienisch 
jeweils im ersten und zweiten Hauptfach Romanistik des Bachelorstu-
diengangs Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften, im Ergän-
zungsbereich Romanistik, Schwerpunkt Italienisch der Bachelorstudi-
engänge der Philosophischen Fakultät sowie im Fach Italienisch in den 
Studiengängen Lehramt an Gymnasien und Lehramt an berufsbilden-
den Schulen zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul des Schwerpunkts Italienisch im 
ersten und zweiten Hauptfach Romanistik im Bachelorstudiengang 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften, im Ergänzungsbereich 
Romanistik, Schwerpunkt Italienisch der Bachelorstudiengänge der 
Philosophischen Fakultät (Evangelische Theologie, Kunstgeschichte, 
Katholische Theologie, Philosophie, Geschichte und Medienfor-
schung) sowie im Fach Italienisch in den Studiengängen Lehramt an 
Gymnasien und Lehramt an berufsbildenden Schulen. Das Modul 
schafft in allen Studiengängen jeweils die Voraussetzungen für das 
Modul Sprachpraxis B1.2 – Italienisch und im Fach Italienisch in den 
Studiengängen Lehramt an Gymnasien und Lehramt an berufsbilden-
den Schulen für das Modul Vertiefungsmodul Fachdidaktik Italienisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten.  
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-SEGY-ITAB1.2 
(SLK-SEBS-ITAB1.2) 
(SLK-BA-R-SP-ITAB1.2) 

Sprachpraxis B1.2 – Italienisch Simona Bellini  
(simona.bellini@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung rezeptiver und produktiver, 
insbesondere mündlicher und schriftlicher fremdsprachlicher Kompe-
tenzen des Italienischen auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen Euro-
päischen Referenzrahmens unter Berücksichtigung der KMK-
Bildungsstandards für die fortgeführte Fremdsprache. 

Inhalte Gegenstand des Moduls sind fremdsprachliche Kompetenzen des Ita-
lienischen, insbesondere der mündliche und schriftliche Austausch in 
den Bereichen Arbeit, Schule, Studium, Freizeit sowie die Lebenswelt 
der Studierenden. 

Lehr- und 
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbe-
zogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Sprachpraxis B1.1 – Italie-
nisch jeweils im ersten und zweiten Hauptfach Romanistik des Ba-
chelorstudiengangs Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften, im 
Ergänzungsbereich Romanistik, Schwerpunkt Italienisch der Bachelor-
studiengänge der Philosophischen Fakultät sowie im Fach Italienisch 
in den Studiengängen Lehramt an Gymnasien und Lehramt an berufs-
bildenden Schulen zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul des Schwerpunkts Italienisch im 
ersten und zweiten Hauptfach Romanistik im Bachelorstudiengang 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im Ergänzungsbe-
reich Romanistik, Schwerpunkt Italienisch der Bachelorstudiengänge 
der Philosophischen Fakultät (Evangelische Theologie, Kunstge-
schichte, Katholische Theologie, Philosophie, Geschichte und Medien-
forschung) sowie im Fach Italienisch in den Studiengängen Lehramt 
an Gymnasien und Lehramt an berufsbildenden Schulen. Das Modul 
schafft in allen Studiengängen jeweils die Voraussetzungen für das 
Modul Sprachpraxis B2.1 – Italienisch und im Fach Italienisch in den 
Studiengängen Lehramt an Gymnasien und Lehramt an berufsbilden-
den Schulen jeweils für das Modul Schulpraktische Übung Italienisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten.  
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-SEGY-ITAB2.1 
(SLK-SEBS-ITAB2.1) 
(SLK-BA-R-SP-ITAB2.1) 

Sprachpraxis B2.1 – Italienisch  Simona Bellini  
(simona.bellini@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung rezeptiver fremdsprachlicher 
Kompetenzen des Italienischen auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens unter Berücksichtigung der KMK-
Bildungsstandards für die fortgeführte Fremdsprache. 

Inhalte Gegenstand des Moduls sind fremdsprachliche Kompetenzen des Ita-
lienischen bezüglich der Bereiche Beruf, Wissenschaft und Gesell-
schaft. 

Lehr- und 
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbe-
zogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Sprachpraxis B1.2 – Italie-
nisch jeweils im ersten und zweiten Hauptfach Romanistik des Ba-
chelorstudiengangs Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften, im 
Ergänzungsbereich Romanistik, Schwerpunkt Italienisch der Bachelor-
studiengänge der Philosophischen Fakultät sowie im Fach Italienisch 
in den Studiengängen Lehramt an Gymnasien und Lehramt an berufs-
bildenden Schulen zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul des Schwerpunkts Italienisch im 
ersten und zweiten Hauptfach Romanistik im Bachelorstudiengang 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften, im Ergänzungsbereich 
Romanistik, Schwerpunkt Italienisch der Bachelorstudiengänge der 
Philosophischen Fakultät (Evangelische Theologie, Kunstgeschichte, 
Katholische Theologie, Philosophie, Geschichte und Medienfor-
schung) sowie im Fach Italienisch in den Studiengängen Lehramt an 
Gymnasien und Lehramt an berufsbildenden Schulen. Das Modul 
schafft in allen Studiengängen jeweils die Voraussetzungen für das 
Modul Sprachpraxis B2.2 – Italienisch und im Fach Italienisch in den 
Studiengängen Lehramt an Gymnasien und Lehramt an berufsbilden-
den Schulen jeweils für das Modul Ausbaumodul Fachdidaktik Italie-
nisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten.  
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 

  



 

200 

Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-SEGY-ITAB2.2 
(SLK-SEBS-ITAB2.2) 
(SLK-BA-R-SP-ITAB2.2) 

Sprachpraxis B2.2 - Italienisch Simona Bellini  
(simona.bellini@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung rezeptiver und produktiver, 
insbesondere mündlicher und schriftlicher fremdsprachlicher Kompe-
tenzen des Italienischen auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen Euro-
päischen Referenzrahmens unter Berücksichtigung der KMK-
Bildungsstandards für die fortgeführte Fremdsprache. 

Inhalte Gegenstand des Moduls sind fremdsprachliche Kompetenzen des Ita-
lienischen, insbesondere Äußerungen und Texte zu den Bereichen Be-
ruf, Wissenschaft und Gesellschaft. 

Lehr- und 
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbe-
zogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Sprachpraxis B2.1 – Italie-
nisch jeweils im ersten und zweiten Hauptfach Romanistik des Ba-
chelorstudiengangs Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften, im 
Ergänzungsbereich Romanistik, Schwerpunkt Italienisch der Bachelor-
studiengänge der Philosophischen Fakultät sowie im Fach Italienisch 
in den Studiengängen Lehramt an Gymnasien und Lehramt an berufs-
bildenden Schulen zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul des Schwerpunkts Italienisch im 
ersten und zweiten Hauptfach Romanistik im Bachelorstudiengang 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften, im Ergänzungsbereich 
Romanistik, Schwerpunkt Italienisch der Bachelorstudiengänge der 
Philosophischen Fakultät (Evangelische Theologie, Kunstgeschichte, 
Katholische Theologie, Philosophie, Geschichte und Medienfor-
schung) sowie im Fach Italienisch in den Studiengängen Lehramt an 
Gymnasien und Lehramt an berufsbildenden Schulen. Das Modul 
schafft im Fach Italienisch in den Studiengängen Lehramt an Gymna-
sien und Lehramt an berufsbildenden Schulen jeweils die Vorausset-
zungen für das Modul Sprachpraxis C1.1 – Italienisch und für das Mo-
dul Blockpraktikum B Italienisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten.  
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-SEGY-ITAC1.1 
(SLK-SEBS-ITAC1.1) 

Sprachpraxis C1.1 – Italienisch Simona Bellini  
(simona.bellini@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung rezeptiver fremdsprachlicher 
Kompetenzen des Italienischen auf dem Niveau C1 des Gemeinsamen 
europäischen Referenzrahmens für Sprachen unter Berücksichtigung 
der KMK-Bildungsstandards für die fortgeführte Fremdsprache. Die 
Studierenden verfügen über erweiterte Moderationskompetenzen. 

Inhalte Gegenstand des Moduls sind anspruchsvolle und längere fachsprach-
liche und literarische Texte der italophonen Welt. 

Lehr- und 
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen und anwendungsbezogenen 
Kompetenzen, wie sie jeweils im Fach Italienisch in den Studiengängen 
Lehramt an Gymnasien und Lehramt an berufsbildenden Schulen im 
Modul Sprachpraxis B2.2 - Italienisch zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im Fach Italienisch in den Stu-
diengängen Lehramt an Gymnasien und Lehramt an berufsbildenden 
Schulen. Das Modul schafft im Fach Italienisch im Studiengang Lehr-
amt an Gymnasien die Voraussetzungen für das Modul Sprachpraxis 
C1.2 - Italienisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten.  

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-SEGY-ITAC1.2 Sprachpraxis C1.2 – Italienisch Simona Bellini  
(simona.bellini@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung rezeptiver, produktiver und in-
teraktiver fremdsprachlicher Kompetenzen des Italienischen auf dem 
Niveau C1 des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens unter 
Berücksichtigung der KMK-Bildungsstandards für die fortgeführte 
Fremdsprache. 

Inhalte Gegenstand des Moduls ist die sprachproduktive Auseinandersetzung 
mit anspruchsvollen und längeren fachsprachlichen und literarischen 
Texten der italophonen Welt. 

Lehr- und 
Lernformen 

Sprachlernseminar (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen und anwendungsbezogenen 
Kompetenzen, wie sie im Modul Sprachpraxis C1.1 - Italienisch im Fach 
Italienisch im Studiengang Lehramt an Gymnasien zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Fach Italienisch im Studiengang 
Lehramt an Gymnasien. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten.  

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-SEGY-ITA-BFD 
(SLK-SEBS-ITA-BFD) 

Basismodul Fachdidaktik  
Italienisch 

Jun.-Prof. Dr. Jochen Plikat 
(jochen.plikat@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden Grundkennt-
nisse über fremdsprachendidaktische Konzepte/Theorien/Modelle. 
Sie können auf der Grundlage der Fachliteratur ausgewählte fremd-
sprachendidaktische Themenkomplexe selbstständig erarbeiten und 
in angemessener Form darstellen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind grundlegende Themenstellungen zur Theorie 
und Praxis eines kompetenzorientierten Italienischunterrichts. 

Lehr- und 
Lernformen 

Einführungskurs (2 SWS), Tutorium (1 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen und anwendungsbezogenen 
Kompetenzen, wie sie jeweils im Fach Italienisch in den Studiengängen 
Lehramt an Gymnasien und Lehramt an berufsbildenden Schulen im 
Modul Sprachpraxis A2 – Italienisch zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im Fach Italienisch in den Stu-
diengängen Lehramt an Gymnasien und Lehramt an berufsbildenden 
Schulen. Das Modul schafft im Fach Italienisch in den Studiengängen 
Lehramt an Gymnasien und Lehramt an berufsbildenden Schulen je-
weils die Voraussetzungen für das Vertiefungsmodul Fachdidaktik Ita-
lienisch.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von  
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
45 Stunden auf die Präsenz und 105 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-SEGY-ITA-VFD 
(SLK-SEBS-ITA-VFD) 

Vertiefungsmodul  
Fachdidaktik Italienisch 

Jun.-Prof. Dr. Jochen Plikat 
(jochen.plikat@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden Grundkennt-
nisse über die Planung, Durchführung und Reflexion eines kompe-
tenzorientierten Italienischunterrichts. Sie können auf der Grundlage 
der Fachliteratur ausgewählte fremdsprachendidaktische Themen-
komplexe in Theorie und Praxis erarbeiten und in wissenschaftlich an-
gemessener Form darstellen. Sie sind in der Lage, Italienischunterricht 
angeleitet zu planen und im geschützten Raum des Seminars durch-
zuführen (Unterrichtssimulation). Sie sind in der Lage, gehaltenen Ita-
lienischunterricht kriteriengeleitet zu reflektieren. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die theoretischen Grundlagen der Planung, 
Durchführung und Reflexion eines kompetenzorientierten Italienisch-
unterrichts. 

Lehr- und 
Lernformen 

Seminar (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen und anwendungsbezogenen 
Kompetenzen, wie sie jeweils im Fach Italienisch in den Studiengängen 
Lehramt an Gymnasien und Lehramt an berufsbildenden Schulen in 
den Modulen Basismodul Fachdidaktik Italienisch sowie Sprachpraxis 
B 1.1 – Italienisch zu erwerben sind.  

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im Fach Italienisch in den Stu-
diengängen Lehramt an Gymnasien und Lehramt an berufsbildenden 
Schulen. Das Modul schafft im Fach Italienisch in den Studiengängen 
Lehramt an Gymnasien und Lehramt an berufsbildenden Schulen je-
weils die Voraussetzungen für das Modul Schulpraktische Übung Ita-
lienisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer lektürebezogenen 
Aufgabe im Umfang von 60 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
30 Stunden auf die Präsenz und 120 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-SEGY-ITA-SPÜ 
(SLK-SEBS-ITA-SPÜ) 

Schulpraktische Übung  
Italienisch 

Jun.-Prof. Dr. Jochen Plikat 
(jochen.plikat@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden Kenntnisse über 
die Planung, Durchführung und Reflexion eines kompetenzorientier-
ten Italienischunterrichts. Sie können auf der Grundlage der Fachlite-
ratur ausgewählte fremdsprachendidaktische Themenkomplexe in 
Theorie und Praxis erarbeiten und in wissenschaftlich angemessener 
Form darstellen. Sie sind in der Lage, ihre Kenntnisse zur Unterrichts-
planung in eigenen Unterrichtsversuchen anzuwenden sowie eigenen 
und beobachteten Italienischunterricht kriteriengeleitet zu reflektie-
ren. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die exemplarische Planung, Durchführung 
und Reflexion eines kompetenzorientierten Italienischunterrichts. 

Lehr- und 
Lernformen 

Schulpraktikum (semesterbegleitend, 2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen und anwendungsbezogenen 
Kompetenzen, wie sie jeweils im Fach Italienisch in den Studiengängen 
Lehramt an Gymnasien und Lehramt an berufsbildenden Schulen in 
den Modulen Vertiefungsmodul Fachdidaktik Italienisch sowie 
Sprachpraxis B 1.2 – Italienisch. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im Fach Italienisch in den Stu-
diengängen Lehramt an Gymnasien und Lehramt an berufsbildenden 
Schulen. Das Modul schafft jeweils die Voraussetzungen im Fach Itali-
enisch in den Studiengängen Lehramt an Gymnasien und Lehramt an 
berufsbildenden Schulen für die Module Ausbaumodul Fachdidaktik 
Italienisch und Blockpraktikum B Italienisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einem unbenoteten Un-
terrichtsversuch im Umfang von 90 Minuten und einem Portfolio im 
Umfang von 30 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 4 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich unter Berücksichtigung von § 14 Absatz 1 Satz 5 
Modulprüfungsordnung Lehramt Gymnasien und § 13 Absatz 1 Satz 5 
Modulprüfungsordnung Lehramt berufsbildende Schulen aus dem 
ungewichteten Durchschnitt der Noten der einzelnen Prüfungsleis-
tungen. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 120 Stunden. Davon entfallen 
30 Stunden auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-SEGY-ITA-AMFD 
(SLK-SEBS-ITA-AMFD) 

Ausbaumodul Fachdidaktik  
Italienisch 

Jun.-Prof. Dr. Jochen Plikat 
(jochen.plikat@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden vertiefte Kennt-
nisse über fremdsprachendidaktische Konzepte/Theorien/Modelle. 
Sie können auf der Grundlage der Fachliteratur ausgewählte fremd-
sprachendidaktische Themenkomplexe selbstständig erarbeiten und 
mündlich wie schriftlich in wissenschaftlich angemessener Form dar-
stellen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind erweiterte, auch interdisziplinäre Themen-
stellungen zur Theorie und Praxis eines kompetenzorientierten Italie-
nischunterrichts. 

Lehr- und 
Lernformen 

Seminar (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen und anwendungsbezogenen 
Kompetenzen, wie sie jeweils im Fach Italienisch in den Studiengängen 
Lehramt an Gymnasien und Lehramt an berufsbildenden Schulen in 
den Modulen Sprachpraxis B 2.1 – Italienisch sowie Schulpraktische 
Übung Italienisch zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im Fach Italienisch in den Stu-
diengängen Lehramt an Gymnasien und Lehramt an berufsbildenden 
Schulen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Arbeit 
im Umfang von 120 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
30 Stunden auf die Präsenz und 120 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

SLK-SEGY-ITA-BPBI 
(SLK-SEBS-ITA-BPBI) 

Blockpraktikum B Italienisch Jun.-Prof. Dr. Jochen Plikat 
(jochen.plikat@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden erweiterte 
Kenntnisse über die Planung, Durchführung und Reflexion eines kom-
petenzorientierten Italienischunterrichts. Sie können auf der Grund-
lage der Fachliteratur ausgewählte fremdsprachendidaktische The-
menkomplexe in Theorie und Praxis erarbeiten und in wissenschaft-
lich angemessener Form darstellen. Sie sind in der Lage, ihre Kennt-
nisse zur Unterrichtsplanung in eigenen Unterrichtsversuchen weitge-
hend selbstständig anzuwenden sowie eigenen und beobachteten Ita-
lienischunterricht kriteriengeleitet zu reflektieren. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die weitgehend selbstständige Planung, 
Durchführung und Reflexion eines kompetenzorientierten Italienisch-
unterrichts. 

Lehr- und 
Lernformen 

Schulpraktikum, (4 Wochen, im Block), Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen und anwendungsbezogenen 
Kompetenzen, wie sie jeweils im Fach Italienisch in den Studiengängen 
Lehramt an Gymnasien und Lehramt an berufsbildenden Schulen in 
den Modulen Schulpraktische Übung Italienisch sowie Sprachpraxis  
B 2.2 – Italienisch zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im Fach Italienisch in den Stu-
diengängen Lehramt an Gymnasien und Lehramt an berufsbildenden 
Schulen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einem Bericht im Umfang 
von 30 Stunden. Weitere Bestehensvoraussetzung ist die Absolvie-
rung von begleitetem Unterricht im Umfang von 18 Stunden und Hos-
pitationen im Umfang von 30 Stunden 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
120 Stunden auf die Präsenz und 30 Stunden auf das Selbststudium 
inklusive der Prüfungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungs-
leistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Anlage 2:  
Studienablaufplan 
mit Art und Umfang der Lehrveranstaltungen (in SWS) und zu erbringenden Leistungen, deren Umfang, Art und Ausgestaltung den Modulbeschreibungen zu 
entnehmen sind 

Modul-
Nr. 

Modulname 1. Sem. 2. Sem. 3. Sem. 4. Sem. 5. Sem. 6. Sem. 7. Sem. 8. Sem. 9. Sem. LP 
EK/V/S/SLS/T EK/V/S/SLS/T EK/V/S/SLS/T EK/V/S/SLS/T EK/V/S/SLS/T EK/V/S/SLS/T EK/V/S/SLS/T EK/V/S/SLS/T EK/V/S/SLS/T 

SLK-
SEGY-

ITA-B-SW 

Basismodul: Italienische 
Sprachwissenschaft 

  2/0/0/0/2 
PL 

      5 

SLK-
SEGY-
ITA-B-
LKGES 

Basismodul Romanistik 1: 
Literatur- und 

Kulturgeschichte 

2/0/0/0/2 
PL 

               5 

SLK-
SEGY-
ITA-B-
LKTH 

Basismodul Romanistik 2: 
Literatur- und Kulturtheorie 

 2/0/0/0/2 
PL 

 

             5 

SLK-
SEGY-
ITA-B-

WA 

Basismodul Romanistik 3: 
Wissenschaftliches Arbeiten 

    0/0/2/0/0 
PL 

      5 

SLK-
SEGY-
ITA-V-
LKW 

Vertiefungsmodul: 
Italienische Literatur- und 

Kulturwissenschaft 

      0/2/2/0/0 
2 x PL 

          5 

SLK-
SEGY-

ITA-V-SW 

Vertiefungsmodul: 
Italienische 

Sprachwissenschaft 

      0/2/2/0/0  
2 x PL 

       5 

SLK-
SEGY-
ITA-A-
LKW 

Ausbaumodul: Italienische  
Literatur- und  

Kulturwissenschaft* 

       0/2/0/0/0 
PL 

 5 

SLK-
SEGY-

ITA-A-SW 

Ausbaumodul: Italienische 
Sprachwissenschaft* 

 
 

       0/2/0/0/0 
PL 

 5 
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Modul-
Nr. 

Modulname 1. Sem. 2. Sem. 3. Sem. 4. Sem. 5. Sem. 6. Sem. 7. Sem. 8. Sem. 9. Sem. LP 
EK/V/S/SLS/T EK/V/S/SLS/T EK/V/S/SLS/T EK/V/S/SLS/T EK/V/S/SLS/T EK/V/S/SLS/T EK/V/S/SLS/T EK/V/S/SLS/T EK/V/S/SLS/T 

SLK-
SEGY-

ITA-K-SW 

Komplementärmodul: 
Italienische  

Sprachwissenschaft* 

        0/0/2/0/0 
PL 

5 

SLK-
SEGY-
ITA-K-
LKW 

Komplementärmodul:  
Italienische Literatur- und 

Kulturwissenschaft* 

        0/0/2/0/0 
PL 

5 

SLK-
SEGY-
ITAA1 

Sprachpraxis A1 – Italienisch 0/0/0/4/0 
PL 

               5 

SLK-
SEGY-
ITAA2 

Sprachpraxis A2 – Italienisch   0/0/0/4/0 
PL 

              5 

SLK-
SEGY-

ITAB1.1 

Sprachpraxis B1.1 – 
Italienisch 

    0/0/0/4/0 
PL 

            5 

SLK-
SEGY-

ITAB1.2 

Sprachpraxis B1.2 – 
Italienisch  

      0/0/0/4/0 
PL 

          5 

SLK-
SEGY-

ITAB2.1 

Sprachpraxis B2.1 – 
Italienisch  

        0/0/0/4/0 
PL 

       5 

SLK-
SEGY-

ITAB2.2 

Sprachpraxis B2.2 – 
Italienisch 

     0/0/0/4/0 
PL 

   5 

SLK-
SEGY-

ITAC1.1 

Sprachpraxis C1.1 – 
Italienisch 

      0/0/0/4/0 
PL 

  5 

SLK-
SEGY-

ITAC1.2 

Sprachpraxis C1.2 – 
Italienisch 

       0/0/0/4/0 
PL 

 5 

SLK-
SEGY-

ITA-BFD 

Basismodul Fachdidaktik 
Italienisch 

   2/0/0/0/1 
PL 

     5 

SLK-
SEGY-

ITA-VFD 

Vertiefungsmodul 
Fachdidaktik Italienisch 

    0/0/2/0/0 
PL 

    5 
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Modul-
Nr. 

Modulname 1. Sem. 2. Sem. 3. Sem. 4. Sem. 5. Sem. 6. Sem. 7. Sem. 8. Sem. 9. Sem. LP 
EK/V/S/SLS/T EK/V/S/SLS/T EK/V/S/SLS/T EK/V/S/SLS/T EK/V/S/SLS/T EK/V/S/SLS/T EK/V/S/SLS/T EK/V/S/SLS/T EK/V/S/SLS/T 

SLK-
SEGY-

ITA-SPÜ 

Schulpraktische Übung 
Italienisch 

     Schul 
praktikum 

(2 SWS) 
PL 

   4 

SLK-
SEGY-
ITA-

AMFD 

Ausbaumodul Fachdidaktik 
Italienisch 

        0/0/2/0/0 
PL 

5 

SLK-
SEGY-

ITA-BPBI 

Blockpraktikum B Italienisch       Schul 
praktikum 
(4 Wochen) 

PL 

  5 

            LP 10 10 15 15 15 9 10 10 10 104 

*      Nach Wahl der bzw. des Studierenden, 2 aus 4 gemäß Anlage 12 der Modulprüfungsordnung Lehramt Gymnasien. 
 

SWS  Semesterwochenstunden 
EK  Einführungskurs 
V   Vorlesung 
S   Seminar 

SLS  Sprachlernseminar 
T   Tutorium 
LP   Leistungspunkte 
PL  Prüfungsleistung
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